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"Weil wir die Entwicklung der Wartezeiten in der

Notaufnahme des Klinikums Laatzen im Auge behalten müssen, erfragte ich bei Regionsverwaltung Zahlen und

Hintergründe", teilte die Laatzener Regionsabgeordnete, Angelika Rohde, mit.. Die Antworten auf die schriftliche

Anfrage der CDU-Fraktion der Region Hannover sind der Abgeordneten sehr allgemein und wenig aussagekräftig. "Es liegen

der Verwaltung weder Zahlen zur Nutzung der Notaufnahme oder zu Wartezeiten der Patientinnen und Patienten vor. Die

Kernbotschaft der Verwaltung ist, dass sich eine Projektgruppe der Problematik in den Notaufnahmen angenommen hat und

erste Ergebnisse der Projektgruppe Ende 2015 erwartet werden.""Wir werden da nicht locker lassen und Ende des Jahres

die Ergebnisse einfordern. Die Sache ist zu ernst und wichtig für die Bevölkerung in Laatzen, so dass man die Situation hier

weiter beobachten muss. Der erste Schritt ist getan, wir haben nachgefragt, auch wenn die Antworten wenig aussagen",

fasst Angelika Rohde das Ergebnis der CDU-Anfrage zusammen.
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